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Umweltkennzeichnung – Wichtige Informationen 

Die Hersteller müssen den in der Entscheidung 97/129/EG vorgesehenen alphanumerischen Code 

auf allen Verpackungen (Primär-, Sekundär- und Tertiärverpackungen) angeben. Wir als die Anton 

Kessel GmbH sind nur im B2B-Bereich tätig und die einzige Pflichtangabe für B2B ist der 

alphanumerische Code. 

Beispiele für Primärverpackungen: 

   Flaschen      Dosen Sprühdosen Fässer und Kanister

Beispiele für Primärverpackungen: 

     Karton Kunststoffbeutel Schutzhüllen

Je nach Produkt kann ein und dieselbe Verpackungsart als Primär-, Sekundär- oder 

Tertiärverpackung betrachtet werden. Wie in der Entscheidung 97/129/EG erwähnt, müssen 

jedoch alle Verpackungen mit einem alphanumerischen Code gekennzeichnet werden. Weitere 

Informationen darüber, was als Verpackung gilt finden Sie unser folgendem Link: 

https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/ 

Die alphanumerischen Codes auf Grundlage der Entscheidung 97/129/EG sind die folgenden: 

Nummerierungs- und Abkürzungsssystem für Kunststoffe: 

Material Abkürzung Nummerierung 

Polyethylenterephthalat PET 1 

Polyethylen hoher Dichte HDPE 2 

Polyvinylchlorid PVC 3 

Polyethylen niedriger Dichte LDPE 4 

Polypropylen PP 5 

Polystyrol PS 6 

https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/


Nummerierungs- und Abkürzungssystem für Papier und Pappe 

Material Abkürzung Nummerierung 

Wellpappe PAP 20 

Nicht-gewellte Pappe PAP 21 

Papier PAP 22 

Nummerierungs- und Abkürzungssystem für Metalle 

Material Abkürzung Nummerierung 

Stahl FE 40 

Aluminium ALU 41 

Nummerierungs- und Abkürzungssystem für Holzwerkstoffe 

Material Abkürzung Nummerierung 

Holz FÜR 50 

Kork FÜR 51 

Nummerierungs- und Abkürzungssystem für textile Materialien 

Material Abkürung Nummerierung 

Baumwolle TEX 60 

Jute TEX 61 

Nummerierungs- und Abkürzungssystem für Glas 

Material Abkürzung Nummerierung 

Farbloses Glas GL 70 

Grünes Glas GL 71 

Braunes Glas GL 72 

Beispiel für die Umweltkennzeichnung eines Kartons 



Beispiel einer Stahlsprühdose mit Polyproylenkappe im Vergleich zu einer Aluminiumsprühdoes 

mit Polypropylenkappe 

STAHLSPRÜHDOESE ALUMINIUMSPRÜHDOSE 

Beispiel eines Kartons 

Für Kunststoffverpackungen aus Polymeren oder Polymerkombinationen, die in der Entscheidung 

97/129/EG nicht erwähnt sind, kann auf die Norm UNI 1043-1, zur Identifizierung von Kunststoffen, 

die nicht in der genannten Entscheidung aufgeführt sind, und auf die Norm UNI 10667-1, zur 

Identifizierung und Anerkennung von recycelten Polymeren, verwiesen werden. 

Zusätzliche Informationen, wie z. B. die Art der Verpackung und Richtlinien für die 

Abfallsammlung, sind zulässig. Für B2B ist jedoch nur der alphanumerische Code gemäß der 

Entscheidung 97/129/EG vorgeschrieben. 

Bitte verwenden Sie, wenn möglich, das gesamte Symbol (Dreieck 

aus Pfeilen + Code + Material). Dies ist keine Anforderung von  

Italien, wird aber zukünftig voraussichtlich die Anforderung eines  

anderen Landes werden. 

Verbundverpackungen 

Eine Verpackung wird als Verbundverpackung definiert, wenn Sie aus verschiedenen 

Verpackungsmaterialien besteht, die zum einen nicht von Hand getrennt werden können und zum 

anderen das sekundäre Verpackungsmaterial mehr als 5% des Gesamgewichts der Verpackung 



ausmacht. Andernfalls (wenn es weniger als 5% des Gesamtgewichts der Verpackung ausmacht) 

ist der Code für ene Einstoffverpackung zu verwenden, der auf dem gewichtsmäßig 

überwiegenden Material basiert. 

Bei Verbundverpackungen mus die Codierung mit “C/“ und der Hauptmatierialabkürzung und -

nummer, die mit dieser speifischen Materialverbindung verbunden ist, erstellt werden. 

Die alphanumerische Codes für zusammengesetzte Verpackungen auf Grundlage der 

Entscheidung 97/129/EG sind die folgenden: 

Nummerierungs- und Abkürzungssystem für Verbundstoffe 

Verbundwerkstoffe: C/ plus Abkürzung für das vorherrschende Material. 

Material Abkürzungen Nummerierung 

Papier und Pappe/ verschiedene Metalle 80 

Papaier und Pappe/ Kunststoff 81 

Papier und Faserplatten/ Aluminium 82 

Papier und Pappe/ Weißblech 83 

Papier und Pappe/ Kunststoff/ 

Aluminium 

84 

Papier und 

Pappe/Kunststoff/Aluminium/Weißblech 

85 

Kunststoff/ Aluminium 90 

Kunststoff/ Weißblech 91 

Kunststoff/ verschiedene Metalle 92 

Glas/ Kunststoff 95 

Glas/ Aluminium 96 

Glas/ Weißblech 97 

Glas/ verschiedene Metalle 98 

Bitte beachten Sie:  Für alle alphanumerischen Codes sind nur Großbuchstaben zu verwenden. 



Regeln für die grafische Gestaltung bei der Erstellung der Umweltzeichen 

Der Grafiker kann den Stil, die Form und die Farbe des Umweltzeichens frei wählen: Die 

Vorschriften schreiben diese Aspekte nicht vor. 

Natürlich muss das Etikett nicht nur klar, nicht irreführend und für jeden Verbraucher leicht 

verständlich, sondern auch gut lesbar sein. Wir empfehlen daher vor, die Bestimmungen 

heranzuziehen, die bereits für den Lebensmittelsektor in Art. 13 der Verordnung (EU) Nr. 169/2011 

zu finden sind. Dieser besagt, dass die Informationen auf der Verpackung in einer Schriftgröße 

mit einer x-Höhe von 1, 2 mm oder mehr dargestellt werden müssen. 

Hat die größte Fläche der Verpackung eine Größe weniger als 80 cm³, muss die x-Höhe der 

Schriftgröße gleich oder größer als 0,9 mm sein. 

In Bezug auf Design und Farbe gibt es keine zwingenden Vorschriften. Wir empfehlen jedoch, die 

Zeichen nur in einer einzigen Farbe zu verwenden und vorrangig neben dem EAN-Code zu 

platzieren. 

Der Inhalt des Umweltzeichens kann direkt auf der Verpackung angebracht (Aufkleber)/ 

aufgedruckt/ eingeprägt werden. 

Bitte beachten Sie, dass die Lektüre dieses Dokuments Sie nicht davon entbindet, als Lieferant alle 

Informationen zu lesen, die unter den folgenden Links zu finden sind. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=celex%3A31997D0129 

http://www.progettarericiclo.com/en/docs/environmental-labeling-packaging 

https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/ 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=celex%3A31997D0129
http://www.progettarericiclo.com/en/docs/environmental-labeling-packaging
https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

ENVIRONMENTAL LABELLING – IMPORTANT INFORMATION 

 

Manufacturers must indicate the alphanumeric code provided for in Decision 97/129/EC on all  

packaging (primary, secondary and tertiary packaging). We, as Anton Kessel GmbH, are  

only active in the B2B sector and the only mandatory information for B2B is the alphanumeric 

code. 

 

Examples of primary packaging: 

 

      Bottels       Cans  Spray cans   Drums and canisters 

   
Examples of secondary and tertiary packaging: 

 

    Cardboard   Plastic bags   Protective sleeves 

 
 

Depending on the product, the same type of packaging may be considered as primary, secondary 

or tertiary packaging. However, as mentioned in Decision 97/129/EC, all packaging must be 

marked with an alphanumeric code. For more information on what is considered packaging, see 

the following link: https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/ 

 

The alphanumeric codes based on Decision 97/129/EC are the following: 

 

Numbering and abbreviation system for plastics 

Material Abbreviation Numbering 

Polyethylene terephthalate PET 1 

High density polyethylene HDPE 2 

Polyvinyl chloride PVC 3 

Low density polyethylene LDPE 4 

Polypropylene PP 5 

Polystyrene PS 6 

https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Numbering and abbreviation system for paper and board 

Material Abbreviation Numbering 

Corrugated PAP 20 

Non corrugated cardboard PAP 21 

Paper PAP 22 

 

Numbering and abbreviation system for metals 

Material Abbreviation Numbering 

Steel FE 40 

Aluminum ALU 41 

 

Numbering and abbreviation system for wood-based materials 

Material Abbreviation Numbering 

Wood FOR 50 

Cork FOR 51 

 

Numbering and abbreviation system for textile materials 

Material Abbreviation Numbering 

Cotton TEX 60 

Jute TEX 61 

 

Numbering and abbreviation system for glass 

Material Abbreviation Numbering 

Colorless glass GL 70 

Green glass GL 71 

Brown glass GL 72 

 

 

Example of environmental labelling of a carton 

 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Example of a steel spray can with polypropylene cam compared to an aluminium spray can with 

polypropylene cap 

 

STEEL SPRAY CAN     ALUMINIUM SPRAY CAN 

 
Example of a cardboard box 

 
 

For plastic packaging made of polymers or combinations of polymers not mentioned in Decision  

97/129/EC, reference can be made to standard UNI 1043-1, for the identification of plastics not 

listed in that Decision, and to standard UNI 10667-1, for the identification and recognition of 

recycled polymers. 

 

Additional information, such as the type of packaging and guidelines for waste collection, is 

allowed. However, for B2B only the alphanumeric code according to Decision 97/129/EC is 

required. 

 

Please use the whole symbol (triangle of arrows + code + material) if 

possible. This is not a requirement of Italy, but is expected to become a 

requirement of another country in the future. 

 

Composite packaging 

 

Packaging is defined as composite packaging if it consists of different packaging materials which,  

firstly, cannot be separated by hand and, secondly, the secondary packaging material accounts for  

more than 5 % of the total weight of the packaging. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Otherwise (if it represents less than 5 % of the total weight of the packaging), the code for a 

single-material packaging based on the predominant material by weight shall be used. 

 

For composite packaging, the coding must be made with "C/" and the main material 

abbreviation and -number associated with that specific material compound. 

 

The alphanumeric code for composite packaging based on Decision 97/129/EC are the following: 

 

Numering and abbreviation system for composite materials 

Composites: C/ plus abbreviation for the predominant material. 

Material Abbreviation Numbering 

Paper and cardboard/ miscellaneous metals  80 

Paper and cardboard/ plastic  81 

Paper and fibreboard/ aluminium  82 

Paper and cardboard / tinplate  83 

Paper and cardboard/ plastic/ aluminium  84 

Paper and cardboard/ plastic/ aluminium/ tin 

plate 

 85 

   

Plastic/ Aluminium  90 

Plastic/ Tinplate  91 

Platic/ various metals  92 

   

Glass/ Plastics  95 

Glass/ Aluminium  96 

Glass/ Tinplate  97 

Glass/ various metals  98 

 

PLEASE NOTE: Only upper case letters should be used for all alphanumeric codes. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Rules for the graphic design of eco-labels 

 

The graphic designer is free to choose the style, shape and colour of the eco-label: The 

regulations do not prescribe these aspects. 

 

Of course, the label must not only be clear, not misleading and easy to understand for any 

consumer, but also easy to read. We therefore recommend using the provisions that can already 

be found for the food sector in Article 13 of Regulation (EU) No 1169/2011. This states that the 

information on the packaging must be presented in a font size with an x-height of 1, 2 mm or 

more. 

 

If the largest surface of the packaging is less than 80 cm2 , the x-height of the font size must be 

equal to or greater than 0,9 mm. 

 

There are no mandatory regulations with regard to design and colour. However, we recommend  

using the characters in a single colour only and placing them primarily next to the EAN code.  

 

The content of the eco-label may be affixed (sticker)/printed/embossed directly on the 

packaging. 

 

Please note that reading this document does not absolve you as a supplier from reading all the  

information found in the following links.  

 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=celex%3A31997D0129 

 

http://www.progettarericiclo.com/en/docs/environmental-labeling-packaging 

 

https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/ 

 

 

 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=celex%3A31997D0129
http://www.progettarericiclo.com/en/docs/environmental-labeling-packaging
https://www.conai.org/en/businesses/what-is-packaging/

